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Liess sie den Umschlag meines eben vom Abschreiben gekommenen 
Stücks küssen - Im Rmdth. „Es war einmal“. 
28/10 Sonntag - Vorm, bei Dilly - Bahr kam zu mir, der das Stück, 
das ich ihm Vorm, hinterlegt, schon gelesen - Fand: liter, sehr gutj- 
auch Bühnenwirkung - Kassenerfolg nicht - Kritik wird loben - der 
ärgste Feind nichts dran aussetzen, aber auch der enthus. Freund 
nicht sagen: Prophet ist gekommen!- Er blieb 2 Std. und ich sagt ihm 
so ziemlich alles was ich gegen ihn auf dem Herzen hatte. Ungerech- 
tigkeit; seine Manier, die Wahrheit der Stimmung, der Laune, Anti- 
pathie, Sympathie, Rhythmus eines Satzes aufzuopfern. Er gesteht 
zu; sei von einer ewigen Angst gequält, langweilig zu werden. - Ueber 
seinen Vortrag nächstens,- wir plauderten so gut wie noch nie. Ich 
hatte die Empfindung, dass ich und die Idee meiner Aufführung an 
der Burg ihm viel sympathischer geworden sei. 
29/10 Vorm, gab ich Burckhard den ich vorm Thor traf mein Stück 
„Liebelei“ (er kam hinter mir herunter; wohnt im Stock über mir, was 
man einen sonderbaren Zufall nennen könnte). 

- Nach den „Stützen“ Abends (tiefer Eindruck) bei Dilly, die 
mich mit ihren Herzstillständen etc. langweilte. 
30/10 Von Mz. ein verzweifelt zorniger Brief, der mich verstimmte - 
antwortete sänftigend und mild - Freiwild meditirt; Beginn eines 
Scenariums - Nachts Dilly. 
31/10 Von Mz. ein Brief im Ton des gestrigen, gleich beantwortet- 
Abends mit Dilly spazieren, Wieden - Beim Eintritt in die Taub- 
stummengasse sag ich: Das ist die Tbstg - Sie: Diese Gassen gefallen 
mir nicht. Ich: Mir ja. Mir ist die Wieden überhaupt sympathisch. 
Darauf sie: Wer weiss was du da erlebt hast - vielleicht gerad in 
diesem Haus - im ersten Stock! - und wies mit dem Schirm hinauf - 
Ich war fast starr - es war nemlich genau das Haus, genau unter dem 
Fenster des 1. Stockes, wo ich vor 5 Jahren mit Mz. zusammen 
gewesen war!- 

- Nm. war Richard da, aus Italien zurück.- 
- Zu Haus fand ich ein Telegramm von Burckhard aus Berlin,- 

der mein Stück sofort gelesen und nun telegr. „herzl. gratul. - tiefer 
Eindruck etc.“ - Anfangs war ich so glücklich, dass ich hin und her 
lief und fast geweint hätte - Ich schriebs gleich an Paul - Ich freu 
mich aufs Aufwachen morgen früh.- 

November 
1/11 Vorm, spazieren, in guter Stimmung.- Nm. Schwarzkopf, Sal- 
ten, Loris, Richard bei mir - Zum Souper Arthur Klein. 
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